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Death Tears
Mein persönliches Ende von Angel Sanctuary

Von abgemeldet

Kapitel 2: Blutiges Wiedersehen

So nun lege ich erstmal richtig los. Hier ist also das erste Kapitel. Für alle die schon
verzweifelt nach Luzifer Ausschau gehalten haben, können sich freue. In diesem
Kapitel wird er zum ersten Mal auftreten.

Noch schnell was zum besseren verstehen:
"..." = jemand sagt was
//...// = jemand denkt etwas
--*-- ... --*-- = Personenwechsel oder Ortswechsel

So nun geht's auch endlich weiter^^

-------------------------------------------------------------------------------

Death Tears
Kapitel 1:
Blutiges Wiedersehn
"Wir halten direkt auf Sevothtartes Schloss zu, getarnt als Frachtschiff, Michael-
Sama!", rief einer der Männer von Michael. "Ok, dann hoffen wir mal das wir nicht
erwicht werden", kam es von Michael.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

Schon eine längere weile schwebte das Frachtschiff mit samt Michael, Raphael,
Setsuna und Uriel Richtung Sefies Schloss. Man hatte sich nach längerem hin und her
dazu entschlossen als erstes Sefies Schloss zu stürmen, da es Hinweise gab, das sich
Sara in diesem aufhielt. Seitdem Setsuna davon erfahren hatte, konnte er an nichts
anderes mehr denken. //Keine Angst Sara! Ich komme und werde dich retten//, dachte
er entschlossen bei sich. So war er nun um zu entschlossener und dankte im inneren
Gott oder auch Luzifer oder auch sonst wen, dass zum Glück noch nichts
Schwerwiegendes geschehen war, doch dies sollte sich als bald ändern.
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-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

"Wir werden verfolgt! Ich erkenne ein feindliches Luftschiff!", konnte man nach
einiger Zeit durch die Gänge des Frachtschiffes hören und schon rannten alle los um
sich an die Waffen zu setzten und gegebenenfalls den Feind vom Himmel zu schießen.
" Warte, nein, das ist eine Luftpatrouille. Los versteckt die Waffen, schnell!", hörte
man dann nach einiger Zeit die Entwarnung. Innerhalb von Minuten wurden, sämtliche
Waffen versteckt und man Kleidete sich in einer unauffälligen Arbeiteruniform. Recht
bald standen alle vor den Trupp der Luftpatrouille in Reih und Glied. Der Truppe
begann dann auch schon aus zu schwärmen und nach illegalen Sachen zu suchen.
Nebenbei kontrollierten einige der Männer die `Arbeiter´. "Hey du da, du kommst mir
bekannt vor!", rief einer der Männer und zerrte Setsuna nach vorne um ein Bild von
ihm zu schießen. "Kontrolliert das mit der Liste der Gesuchten!", meinte der Boss des
ganzen Haufens und untersuchte weiterhin das ganze Schiff.
"Chef, ich hab ihn. Er ist ein Gesuchter, auf dem ein Kopfgeld der Stufe A ausgesetzt
ist. Das ist die Reinkarnation von Alexiel." Deutlich konnte man nun das gierige Lachen
des Bosses hören. "Na wenn das mal nicht ein Volltreffer war. Wer hätte gedacht, das
wir so einen großen.... !", meinte er Boss der Meute, als er jähe verstummte. Plötzlich
explodierte er förmlich und sein Blut spritzte in alle Richtungen hervor.

Eine schwarze vermummte Gestalt kauerte am Boden. In der Hand hielt er Shiranui.
//Was, aber wie ist das möglich...?//, dachte Setsuna total verwundert, als auch noch
plötzlich Uriel hervorgesprungen kam. Doch noch mehr als die Anwesenheit des
Fremden irritierten sie dann die Worte von Uriel: "Die Kraft deines Körpers war
erschöpft. Du hast dich wacker geschlagen mein Schüler. Erinnerst du dich an dein
wahres Antlitz?" Erstaunt lauschte Setsuna den Worten von Uriel. Was hatte die bloß
zu bedeuten. Doch im nächsten Moment wusste er es als der Mann sein Gesicht hob.
Es war Kato.
//Kato...//, keuchte Setsuna im Gedanken und langsam glitten ihm Tränen über die
Wange. Schneller als man überhaupt sehen konnte, drückte Setsuna Kato an sich.
"Kato...!", schluchzte er leise. Er hatte Kato auch für tot gehalten, so war es nun für hin
eine riesige Erleichterung zu wissen das doch noch einer seiner Freunde lebte. Doch
er bemerkte auch den wie schwach der andere war und entließ ihn in die Obhut von
Uriel, der ihn wieder aufpäppeln würde.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

Schließlich erreichte man das Schloss von Sevarothtartes. Man entschloss sich
zunächst für einen Frontalangriff mit Uriel-Samas Truppen. Derweil sollte das Schiff
ins Schloss eindringen.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-
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"Man Set-chan, ihr habt was übersehen!", knurrte Kato. "Was denn?", kam es
angriffslustig von Setsuna. "Na für ein 1A Ablenkungsmanöver braucht ihr auch einen
1A Köder wie mich!", meinte Kato und rieb sich kurz durchs Gesicht, nur um dann
wenig später in der Gestalt von Setsuna da zu stehen. "Man was hast du mit meinem
Gesicht vor?", fauchte Setsuna. "Eine gute Idee!", kam es dann augenblicklich von Uriel
der soeben durch die Tür eingetreten war. "Die Front besteht aus Kato, in Form von
dir, und mir. Das ist das perfekte Ablenkungsmanöver.", pflichtete Uriel ihm bei.
"Warte Kato!", meinte Setsuna verzweifelt. Er machte sich ernsthafte Sorgen um
seinen noch einzigen "lebenden" Freund, der ja eigentlich auch nicht mehr wirklich
lebte. "Schon gut Set-chan, ich bin Fit wie ein Turnschuh.", meinte Kato grinsend. Doch
trotzdem konnte er Setsuna nicht beruhigen. "Kato was ist eigentlich damals
geschehen? Ich meine bevor...bevor Kira starb!", stellte er die Frage, die ihn schon
lange beschäftigte und wurde nach und nach immer leiser. Kato blieb stehen, als er
die Frage hörte, da er sich schon anmachte mit Uriel nach draußen zu drehten. "Das
Schwein hat mir Shiranui in den Bauch gerammt, so als ob er wusste was bald mit ihm
geschehen würde und ich mit dann um sein Shiranui kümmern sollte." "Diese Arsch!",
fluchte Setsuna. "Also dann, amchs gut und vermassele es nicht!!", meinte Kato dann.
Er zwinkerte noch mal Setsuna zu, ehe er sich umdrehte und mit Uriel dann nach
draußen trat.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

Genauso wie es geplant war funktionierte dann auch das Ablenkungsmanöver. Die
Streitkräfte von Sefie konzentrierten sich nur auf Uriel und den gefälschten Setsuna.
Somit wurde dem Rest der Truppe die Zeit geschaffen um in das Schloss selber
einzudringen. Der Trupp kämpfte sich durch die Sicherheitssysteme durch. Doch
plötzlich erblickten sie eine Gestalt mit langen weißen Haaren, in mitten von leichen.
Sie hielt einen Kopf in den Armen und murmelte unablässig von einem Baby. Es war
Sevarothtartes! "Das ist ja eine Frau!", konnte man einstimmiges und erregtes
Gemurmel hören. "Vorsicht, das ist nicht mehr Sevarothtartes!", warnte Setsuna und
hielt die anderen davon ab näher an sie heran zu treten.

Doch dies war nicht das schlimmste was sie erwarten würde. Kalter Angstschweiß glitt
Setsunas Nacken hinab. So eine kalte und bösartige Aura hatte er noch nie gespürt.
Selbst Nanatusaya erzitterte unter dieser Aura.
"Ah, selbst das große Schwert Nanatsusya zittert vor Angst. Seit froh das ich ihn nicht
frei walten gelassen habe, sonst wäre dieses Schloss nur noch ein sTaubkron!", hörte
man die lachende Stimme aus der Finsternis. Schon im selben Moment hatte Setsuna
diese Stimme erkannt. "Rosial!", brachte er unter größter Wut hervor.

"Soll ich ihn mit euch spielen lassen?", hörte man Rosiels stimme, die vor Ironie nur so
triefte. "Rosiel, ist dies dein Werk, hast du dieses Monster losgelassen und
Sevarothtartes in den Wahnsinn gestürzt!", keuchte Setsuna. "Und was ist wenn es so
wäre, müsst ich mich dann vor dir fürchten!", konnte man Rosiel lachen hören. "Lass
die Spielchen. Wozu das alles hier?", schrie Setsuna. "Weil er Hunger hatte!", kam die
sehr eindeutige Meinung von Rosiel und ein eisiges lächeln ziert sein Gesicht. "Los
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man kleiner, es gibt Fresschen! Du darfst sie alle in Stücke reißen!", säuselte Rosiel mit
einer fiesen Lachen und ließ die riesig, bösartige Gestalt freien Spielraum.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

"Sie kämpfen vollkommen unkoordiniert!", bemerkte Kato. "Ob dort drinnen
irgendetwas geschehen ist?", meinte Uriel besorgt. "Warte, ich habe was auf dem
Bildschirm, es sind feindliche Schiffe!" Schnell trat Kato ans Fenster. "Sie tragen ein
schargeflügeltes Kreuz!" "Oh nein, das sind Rosiels Streitkräfte!", fluchte Uriel. Kato
brauchte nicht mal einen Moment nachdenken. Fast sofort sprang er aus dem
Flugzeug um Setsuna vor zu warnen. Alle Warnungen von Uriel schlug er dabei in den
Wind.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-

Zur selben Zeit schlug sich Michael mit dem Bodentruppen weiter vor bis zum Schloss.
Er war so in Rage das er ohne Probleme alle, die ihm in den Weg kamen abschlachtete
und gar nicht bemerkte wie er selber dabei immer wieder verletzt wurde.
Raphael, der Michael gefolgt war versuchte ihm verzweifelt zu verstand zu bringen,
doch Mika-chan ignorierte den anderen gekonnt. Schließlich hatten sie es geschafft
und war in das Schloss gelangt und eilten nun langen Schrittes in Richtung Setsuna um
ihn im Kampf zu unterstützen.
"Es sind keine Kämpfer mehr am Leben, das kann doch gar nicht sein, Setsuna und die
anderen sind an der anderen Seite in das Schloss eingedrungen!", bemerkte Raphael
und Michael stimmte ihn dann schließlich zu. Hier stimmte wirklich ganz gewaltig
etwas nicht. Diese Aura die er schon spürt, seitdem sie dem Schloss näher gekommen
waren ließen ihn leicht erschaudern. "Los Beeilung!", befahl er dann und trieb seine
Truppe samt Raphael zu einem Eiltempo an.

Schließlich hatten sie Setsuna und die anderen gefunden und eilten zu ihnen.
"Setsuna alles ok!!", fragte er ihn und stellt sich zu ihm an die Seite.
"Michael, wo kommst du her!", fragte Setsuna überrascht. "Du auch hier Raphael? Seit
vorsichtig, da ist Rosiel!", sagte er und deutet auf ihn, der mittlerweile von der
fremden Gestalt hinunter geklettert war. "Er hat ein neues Monster und es ist
unglaublich stark, wie ihr sehen konntet lebt hier kleiner mehr!", keuchte er und
stellte sich angriffsbereit hin. Die anderen machten es ihm gleich. Sie betrachteten
mit einer Mischung aus Angst, Furcht und Respekt, schließlich traf man so gut wie nie
auf eine solche starken Gegner.

//Irgend wie kommt mir diese Aura bekannt vor, woher bloß!//, dachte Mika-chan bei
sich und taktierte den anderen mit seinen Blicken. Sein Körper war angespannt. Bereit
jeden Moment aus zu weichen oder einen Gegenangriff zu starten.

-*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*--*-
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Schneller als auch nur einer hätte Reagieren können stürmte dieses Monster auf
einen der Jungs aus der Truppe zu, der losgeschossen hatte und tötete es problemlos.
"Der große Kerl dort trüben!", befahl Rosiel dem Monster und ohne mit der Wimper
zu zucken packte er den Mann am Kragen und hob ihn hoch. Mit einer monotonen
stimme sagte er: "1.Throndivision ID 09187XX. Stellvertretender Kommandant der
Rebellenorganisation "Anima Mundi". Name: ´Vashiel´!". "Gut! Um jemanden zu führen
taugen keine Frauen und Kinder, sondern ein Mann, der die Aufmerksamkeit des
Volkes gewinnt. Los töte ihn!", kam es von Rosiel. Und genauso emotionslos wie das
Monster sprach, so wenig berührte ihn nun auch der Tod dieses Mannes. Er tötete ihn
genauso leicht wie den anderen Kameraden davor.

"Rosiel, du Missgeburt!", schrie Setsuna und holte aus um diesen anzugreifen. Doch
sofort erschien vor ihm das Monster, was seinerseits einen Angriff gegen ihn starten
wollte. Mit voller wucht rammte er Setsuna das Schwert in den Bauch.
"Nein Messias!", hörte man von vielen schreien.

"Reingefallen!", lachte er und hob sein Gesicht. Es war Kato. Blitzschnell hatte er in
der letzten Sekunde mit Setsuna getauscht und dieser stand nun schockiert da. "Du
hast den falschen erwischt!"
"Kato, bist du irre, warum hast du mich weg geschubst?", schrie Stesuna. Kato gab
daraufhin keine Antwort, sondern holte mit Shiranui aus und jagte es dem anderen
seinersiets in den Bauch.

Doch dem Monster schien dies nichts aus zumachen. Er packte Kato und warf ihn
zurück auf den Boden. Dann riss er sich die Maske vom Gesicht, die bis dahin seine
wahre Gestalt verborgen gehalten hat. "Zu Schade das Shiranui seinem Meister nichts
anhaben kann!", lachte er.

//Das kann nicht sein, nein das geht nicht! Er...er ist tot!! Kira ist tot!//, ging es Setsuna
durch den Kopf.

Mit einen ruck zerschlitzte er Katos Körper und kalt sagte er. "Zurück unter die Erde,
wie es sich für Leichen gehört!"

Vollkommen erstarrt stand Setsuna da. Sein Kopf war wie leer gefegt und so nahm er
auch nicht wahr wie Uriel auftauchte und sie alle zum Rückzug drängte.
"Komm schon Setsuna! Mach keine Mätzchen!", fauchte Raphael, der schon den wild
um sich schlagenden Michael auf seinen Schultern hatte und nun noch Setsuna auf die
andere hievte.

//Diese kalten Augen, die kenne ich doch! Nein das kann doch nicht wahr sein!//,
durchzuckte es siedend heiß Mika-chan und er warf einen Blick zu den vollkommen
versteinerten Setsuna der immer noch Kato in den Armen hielt.

"Gehen wir Luzifer!", meinte Rosiel an den Besagten gewand. Und gemeinsam
verschwanden die Beiden durch das Fenster nach draußen. Das Ziel Sara zu finden
hatte nun jeder aus den Augen verloren und so wurde auch nicht bemerkt das Luzifer
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sie mit sich und Rosiel hinaus trug.

-------------------------------------------------------------------------------

So das war also nun das erste Kapitel!
In diesem ist es recht blutig zugegangen,
das wird sich dann aber in den nächsten etwas legen.
Nun sind alle Charaktere aufgetaucht und ich werde mich dem genau Aufbau der
Beziehungen der einzelnen kümmern.

Warum das mit Sara,
ich bin ein richtiger Sara-Hasser,
deshalb wird sie von mir hier meistgehend übergangen,
aber später wird sie noch mal eine ernst zu nehmende Rolle übernehmen.

Ich hoffe es hat euch gefallen,
und ich werde ein paar Anhänger gefunden haben.

Eure Kumi-chan
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